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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 10. Drittes Blatt. Sonntag den 10. Januar 1807.

Amtliche Bekanntmachung.
Nr. 2972 . Die Influenza der Pferde betreffend.

Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß unter den Pferden der Unionbrauerei hier die Influenza auSgebrochen ist. Zugleich machen wir auf
nachstehende Belehrung aufmerksam .

Karlsruhe , den 9. Januar 1897. Großh . Bezirk - amt .
Jacob .

Belehrung
über die Influenza der Pferde und die Borbeuge gegen dieselbe.

Mit dem Namen »Influenza " wird eine ansteckende, oft in 8 bis 14 Tagen ablaufende Krankheit des Pferdes bezeichnet, die unter verschieden¬
artigen Erscheinungsformenauftritt und, diesem entsprechend » Brustseuche «, »Pferdestaupe « oder ansteckende Halsentzündung (»Skalma «),
benannt wird.

1 . Der Brustseuche (ansteckende Lungenbrustfrllentzündung) gehen
io der Regel während einiger Tage Vorboten voraus .

Die Pferde zeigen wenig oder nur abwechselnd F .eßlust , unreine,
schwierig belegte Schleimhaut d s Maules und gelbliche Verfärbung der
Schleimhäute de» Auges , der Nase und des Maules . Die Thiere find
träge, abgespannt und gerathen leicht in Schweiß. In den seltenen Fallen,
in welchen die ebengedachten Vorboten auSbleiben, setzt die Krankheit mit
einer gewissen Heftigkeit unter Auftritt von Fiebererscheinungen ein . Die
Thiere erscheinen auffallend hinfällig , stützen den Kopf zeitweise auf die
Krippe , blicken stier oder starr vor sich hin , wobei die Augen thränen und
halb geschlossen» oft auch die Lider geschwollen sind ; sie heben- die Hinter¬
füße abwechselnd in die Höhe und schildern , wobei ostmalS ein Knacken in
den Gelenken hörbar wird. Die Bewegung ist matt und träge, die Hinter¬
hand schwankt hin und her , wie wenn das Thier taumelte und mit dem
Hintertheil sich nicht mehr aus den Beinen halten könnte .

Die Erkrankung beginnt zuwe len auch mit einem Schüttelfrost. In
der Regel fühlen sich im Anfänge der Rumpf heiß und die Gliedmaßen
kühl an , wobei die Haare abwechselnd gesträubt und gelegt werden . Die
Schleimhäute der Augen , der Nase und des MauleS » Athen sich unter Bei¬
behaltung eines gelblichen Tone» ; bas Maul ist trocken, die Frrßlust gering
oder ganz geschwunden und der Durst vermehrt.

Der Koth wird in Gestalt von kleinen , mit Schleim überzogenen ,
gewöhnlich hell gefärbten Ballen spärlich abgesetzt, oder eS tritt Durchfall
ein , welcher einige Tage anhält. Der selten und in kleiner Menge ent¬
leerte Harn ist trübe, gelbbraun und schleimig . AuS dm Nasenlöchern fließt
allerdings in nicht sehr reichlicher Menge eine gelbliche oder gelbrotbe , oder
rostfarbene klebrige Flüssigkeit , w lche an dem Naseueingang aatrocknet und
dunkel gefärbte , harte Krusten zurückläßt . Marchmal ist der Ausfluß blutig.
Die Thiere athmen rasch und angestrengt (20—40 mal in der Minute) , und
beweg« dabei die Nasenflügel und Flanken lebhaft. Es stellt sich ein kurzer
und trockener , schmerzhafter Husten ein , welcher stoßweise erfolgt. Beim
Druck auf die Brustwandung zeigen die Thiere Schmerz , indem sie dem
Druck auSzuweichen suchen und oft stöhnen . Sie legen sich nicht zu Bode»
und bleiben stet» stehen oder lehnen sich an . Beim AuShorchen der Rippev-
wäode wird an der erkrankten Seite statt des regelmäßigen murmelnd«
Lungengeräusches entweder Pfeifen , Schnarren , Raffeln oder Plätschern,
oder ein Geräusch vernommen, ähnlich demjenigen, welche- durch Reib«
von Papier auf Papier entsteht .

Die Krankheit erreicht gewöhnlich in b—9 Tagen ihre Höhe und
geht entweder in vollständige oder unvollständig: Gmesung, oder in Tod auS .

Bei der Oeffnung von Pferden, welche an der Bruflscuche gelitten
haben , findet man die Lungen dunkelroth gefärbt, aufgedunsen und stark
mit Blut überfüllt. Die erkrankt « Lungentheile sind verdichtet , fühlen sich
härter al» gesunde Lungen an. Der Lungenüberzug ist grau, mit Gerinseln
oder mit einem häutigen Ueberzug belegtähnliche Auflagerungen befind«
sich oft am Brustfell, da- streifig geröthrt ist. Auf dem Durchschnitt der
erkrankt« Lunge erscheinen gelbliche , verschieden große und gestaltete Stell «
und salzige Streifen . Eine derartige beschaffene Lunge sinkt im Wasser unter.

Außerdem enthält die Brusthöhle in der Regel eine größere Menge
röthlicher oder trüber und mit Flocken vermischter Flüssigkeit .

2. Dir Pferdrstaupe (von Einig« »Rothlaufseuche « der
Pferd« genannt) verbreitet sich rascher al - die Brustseuche und herrscht daher
zumeist feuchenartig. Die Krankhrit entwickelt sich in ganz kurzer Zeit , meist
schon im Verlauf von 12 Stunden und ohne daß ihr Vorboten vorausgehen.

Die Pferde äußern zunächst große Mattigkeit und Müdigkeit- Der
Gang ist schwerfällig und langsam, zuweilen fchwankend im Htntertheile, di«

Ohren häng« schlaff herab ; im Stalle sind die Pferde unaufmerksam au
die Umgebung , senk« dm Kopf oder stütz « ihn auf und schildern . Daneben
bestehen die Erscheinungen eine» oft hochgradigen Fiebers , der Rumpf ist
heiß , die Füße sind kühl , der Herzschlag ist pochend. Weiterhin erkrank«
die Äug« . Es tritt Thränerfluß , Schwellung und Röthung der Augenlider
und der weiß« Augenhaut, manchmal auch Trübung der durchsichtig«
Hornhaut ein . Da » Auge wird , weil e» gegm Licht sehr empfindlich ist,
geschlossen . AuS der Nase fließt eine Anfangs wässerige , später grauweise
schleimige Flüssigkeit. Die Schleimhaut der Nase ist geröthet und geschwollen,
diejenige de» Maule » schmutzig gelblichroch , trocken und heiß , die Zunge
belegt , manchmal schwärzlich. Die Athmrmg geschieht regelmäßig oder ist
nur werttg vermehrt; daneben besteht Huk« . Der Appetit ist entweder
ganz unterdrückt, oder gering, der Durst dagegen vermehrt, der Koth anfang-
normal , später breiig und von braunrothcr Farbe .

Die Pferde gähnen häufig und belecken gerne kalte Gegenstände.
Die unteren Theile der Gliedmaßen schwell« regelmäßig mehr ober

minder an , zuweilen auch die Lippen, die Uaterbrust und der Schlauch.
Obgleich die Krankheit eine rasche Abmagerung der Pferde zur Folge

hat , geht sie bei richtiger Behandlung und Pflege der Patienten meist in
Gmesung auS. Al« Nachleid « stellen sich indeß nicht fetten Sehnen - und
Sehnenscheidenentzündungen, zuweilen auch Durchfälle Mid Gehirnentzün¬
dung ein.

Bei der Oeffnung von an der Pferdestaupe umgestand « « Pferden
erscheint daS Blut locker oder gar nicht geronnen, von dunkelm Ton und
stark abfärbend. Da - Herzfleisch ist blaß, mürbe, wie gekocht. Der Herz¬
beutel und die Brusthöhle enthalten blutig wässerige Flüssigkeit . Die Lungen
sind blutreich , die Leber ist vergrößert, mürbe, brüchig und von grauröth-
licher Farbe . Sämmtltche Schleimhäute sind verdickt und bläulichroth ver¬
färbt . am stärksten gewöhnlich diejenige de- Darme - , wo e» zur Bildung
von schlotternd « Wülsten kommt .

3. Die ansteckende Halsentzündung — Skalma — seuchm-
arttger Katarrh der oberen Luftwege , befällt nicht immer sämmtliche Pferde
eine- Bestandes , wie dies bet d« beide» vorausbeschrieben « Krankheits-
formea gewöhnlich der Fall ist.

Neben einer auffallenden Ermüdung bekunden die erkrankt « Pferde
zunächst einen kurz« , rauben, nicht selten schmerzhaften Husten.

Nach einig « Tagen stellt sich ein wässeriger , zäher Nasenausfluß
ein , der später dickflüssig wird. Der Ausfluß läßt in manchen Fällen nach
kurzer Dauer w' eder nach oter er HLÜ 10—14 Tage an . Manchmal ent¬
hält er Theilch « von zerkautem Futter , welche gewöhnlich unmittelbar,
nachdem das Pferd Wasser ausgenommen bat, zum Vorschein kommen . Der
Athem ist regelmäßig und nur in schwerer« Fällen vermehrt und schwierig.

Die Schleimhaut de- Auge» und der Rase ist blaßroth , die de-
Maules schmutzig grauweiß und trecken, zuweilen gelblich . Freßlust ist in
der Regel Vorhand« , da« Futter wkd aber langsam ausgenommen und
gekaut . Neben diesen Erscheinungen nimmt man Sträub « der Haare, Kühle
der Gliedmaß« und Erhöhung de- Pulses und Herzschlages (Fieber) wahr.
Im Gefolge der Krankheit stellt sich bisweilen eine Brustfellentzündung
ein , welche ein« tödtlichen AuSgang veranlassen kann. In diesem Falle
steigern sich die ebengenannten Fiebererscheinungen , die Athmung geschieht
sehr angestrengt und die Patienten bekund« beim Druck auf die erkrankte
Brustsette Schmerzen.

Bei der Sektton solcher Pferd« findet man die Brusthöhle mit Flüssig¬
keit angefüllt.

Von diesen AuSnahmefällen abgesehen geht die seuchenartige Hals¬
entzündung in der Regel in völlige Genesung über.



I « o
Wie aus der Beschreibung der im einzelnen angeführten KrankheitS -

sormen hervorgeht , bestehen ttctz der vorhandenen Abweichungen in dem
KrankheitSgebilde gewisse Merkmale , welche mehr cder minder allen drei
Leiden zukommen und in früherer Zeit die Veranlassung dazu gegeben
haben , die gedachten Erkrankungen einheitlich als Influenza auszufassen .
Da - Fieber, die Aeußerungen einer erheblichen Ermattung und Ermüdung ,
sowohl bei der Arbeit als im Stalle , das unregelmäßige Aussehen der
sichtlichen Schleimhäute deS Kopfes, rin mehr oder minder ausgesprochener
Hustenreiz , der NasenauSfluß, die ungleichmäßige Vertheilung der Körper«
wärme auf der Haut u. s. w. sind gemeinschaftliche Erscheinungen . Vor allem
aber ist rS die Beobachtung, daß jede der gedachten Krankheitsformen sich
auf dem Wege der Ansteckung weiterverbreitet, webhalb angenommenwerden
muß , daß da- Influenzakranke Pferd einen bestimmten Stoff (Krankheit- »
stoff) erzeugt , welcher , auf gesunde Pferde übertragen, diese wieder krank
machen kann . Die Uebertragung des Ansteckungsstoffes kann unmittelbar
von Pferd zu Pferd oder mittelbar durch Personen oder Gegenstände, welche
mit den kranken Pferden in Berührung gekommen sind und denen deßhalb
der Ansteckungsstoff anhaftet, geschehen.

Demnach ist jede Berührung gesunder Pferde mit krankm, gleich «
giltig, ob im Stalle oder im Freien, zu verhindern, und der Verkehr von
Personen in Stallungen , in welchen die Influenza auSgebrochen ist, za ver ,
meiden , desgleichen der Bezug von Gegenständen, als : Stallgeräthe , Ge¬
schirre, Futter , Stroh , Dung u . s. w . aus verseuchten Gehöften. Beim An¬
kauf von Pferden, namentlich aus s uchevcrdäcbtigen Gegenden , empfiehlt
es sich, die angekauften Thiere während 8—10 Tagen nicht zu den übrigen
Pferden der Wirthschaft za bringen, sondern abgesondert von diese« auf,
zustellen und zu verwenden .

Bricht dir Influenza in einem Pferdebestand aus , so läßt sich manch¬
mal durch sofortige Absonderung der noch gesund scheinenden Pferde von
den kranken oder der Seuche verdächtigen Thiere eine weitere Erkrankung
aufhaltcn.

Die erkrankten Pferde bedürfen einer sehr sorgfältigen Aufmerksamkeit
und Pflege, wenn Verluste verhütet werden sollen. Die letzteren entstehen
erfahrungsgemäß oftmals > ur auS Mangel an Schonung, Wart und Pflege.
Nach dem Erlöschen der Seuche ist nicht zu unterlassen, die Stallungen »
die Stallgeräthe , den Dünger u . s . w . gründlich zu desinfiziren-

Kunstverein.
Die Generalversammlung de- KunstveretnS , zu welcher die verehrlkchen Mitglieder eingeladen

werden, findet Donnerstag den 14. Januar d. I . , Nachmittag » halb 4 Uhr , im Verein - lokale
statt. Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht de- Vorstand- pro 189«
2 . Verbeschetdung der Rechnung für das Jahr 1895 .
8. Ernennung der Commisston zur Prüfung der Rechnung für 1896 .
4. Beschlußfassung über den Antrag auf Aenderung der Statuten , Verlosung von Kunst-

wnken best. (Nach 8- 18 der Statuten können die Abstimmungen auch schriftlich bis zum
Tag der Versammlung an den Vorstand eingesandt werden )

5. Sonstige etwa zu stellende Anträge.
Karlsruhe , den 9. Januar 1897 .

Der Vorstand.

l.ittsrstiirvoi1kS8S 1i>r llsmsn.
Der nächste Bortrag kann morgen nicht stattfinden, sondern erst Montag den

18. d. Mts .

Zwangs-Versteigerung.
Montag den 11 . Januar 1897, Nach¬

mittags 2 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale
Waldhornstraße 19 hier im VollkreckungSwege
öffentlich gegen baare Zahlung : ca. 50 Ctr. Zwiebeln.

Karlsruhe , den 8. Januar 1897 .
_ Gräßliu , Gerichlsvollzieber in Karlsruhe .

Zwangs-Versteigerung.
Dienstag den 12 . Januar 1897, Nachmittag-

2 Uhr , versteigere ick im Pfandlokale Waldhorn¬
straße 19 hier im VollstreckungSweze öffentlich gegen
baare Zahlung :

1 Sekretär , 1 Kleiderschrank , 2 Kanapee- , 2
Spiegel , 1 Schatulle . 1 Ladentheke , 1 Brodgestell,
1 Schraubstock , 2 Käfige mit 1 Kanarienvogel und
1 Rothbrüstchen , 2 goldene Brochen und 10 sil¬
berne Herren -Nrmontoiruhren .

Karlsruhe, den 8. Januar 1897 .

*_ G erichtsvollzieher in Karls ruhe.

Wohnungen zu vermiethen.
*3 .1. Akademiestratze 13 ist der 2 . Stock ,

nm bergcrtchtet , bestehend aus 5 Zimmern nebst
Zugehör , sofort oder auf 1 . April zu vermiethen .
Nähere- im 1. Stock.

*2.1. Babnhofstraße 52 ist eine freundliche
Wohnung (Mansarde) , bestehend in 2—3 Zimmern,
Küche, Keller , Antheil am Waschhaus, auf 1. April
zu vermiethen . Näheres parterre .

* Blumenstraße 12 ist eine auf die Straße
gehende Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller an eine kleine Familie auf 1 . April zu
vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock rechts .

* Kapellenstraße 62 ist eine schöne Wobnung
von 2 großen Zimmern , Küche und Zubehör zu
vermiethen . Nähere- im Laden daselbst .

Kronen st ratze 87/39 ist zwei Treppm hoch
eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Keller und
sonstigem Zugehör auf 1. April zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock daselbst .

— Kurvenstraße 24 ist da- Hochparterre ,
3 geräumige Zimmer , Küche , Keller, Mansarde,
um jährlich 450 Mk. auf 1 . Avril zu vermiethen
Nähere- im 2. Stock daselbst .

* Kurvenstraße 25 ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern, Küche, Mansarde und Keller auf
1. April zu vermiethen . Zu erfragen parterre.

* Marienstraße 68 sind im 2. und 5. Stock
zwei Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche und
Keller auf 1 . April zu vermiethen. Zu erfragen
im 1 . Stock.

*3. 1 . Rudolfstraße 4 ist im 5 . Stock eine
Mansardenwohnung von 2 Zimmern, Küche und
Keller an eine kleine» ruhige Familie auf 1 . April
zu vermiethen . Näheres bei Schuldienrr Bach ,
Karl-Wtlbelmstraße 2.

* 2.1 . Nudolfstraße 11 find im 2 . und
4 . Stock sowie im Hinterhaus Wohnungen von je
3 Zimmern und Zugehör sofort oder auf 1. April
zu vermiethen . Zu erfragen im Laden daselbst.

*2.1 . Tchirmerstraße 6 Wohnung zu
vermiethen , Hochparterre (1 - Stock) , 5 Zimmer,
Bad , Erker, Veranda, Garten vor und hinter dem
Hause , sogleich oder auf 1. April oder 1. Juli
beziehbar.

* Schützenstraße 62 ist im 3. Stock eine
schöne, freundliche Wohnung von 4 Zimmern, Küche
und Zugehör auf 1. Avril um den Preis von 420 M
zu vermiethen ; eventuell weiden auch 3 Zimmer
billiger abgegeben . Nähere- im 1 . Stock daselbst.

*5.1. Steinftraße 19 (Lidellplatz ), in freier
Lage , ohne Vis -ü-vis , ist im 3 . Stock eine sehr
schöne Wobnung von 3 Zimmern , Küche , Man¬
sarden . Keller und Speicher an eine einzelne Dame
mit Dienstmädchensofort oder später zu vermiethen .* Uhlandstraße 14 ist eine Wobnung im
3. Stock von 8 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . April
zu vermiethen . Zu erfragen im 2 . Stock rechts .

— Werd erstraße 87 ist eine Treppe hoch eine
Helle , schöne und freundliche Wohnung von 3 Zim¬
mern , großer Küche , Keller und Mansarde per 1.
April zu vermiethen. Näheres ebendaselbst im
Comptoir im Hof.

* Werderstraße 89 Ist eine Mansardenwoh¬
nung von einem Zimmer , Küche und Keller auf
1 . April an ruhige Leute zu vermiethen . Nähere-
parterre.

« Winter st raße 48 (Neubau), bei der
Rüppurrerstraße, sind auf 1. April noch einige
Wohnungen von 2 und 3 Zimmern nebst Zugehör
an ordnungsliebendeLeute zu vermiethen . Näheres
bet L. Rudolf , Schützenstraße63» im3. Stock rechts

Zährtngerstraße 19 ist im 2. und 3 . Stock
je eine Wohnung von 4 Zimmern und Zugehör
auf 1. April zu vermiethen . Nähere - Zähringer¬
straße 21 im Laden.

* Verlängerte Marienstraße , in feinem
Hause, ist auf 1 . April eine sehr schöne Parterre ,

wobnung von 2 Zimmern, kleinerer Kammer, Küche,
Keller, -Schwarzwaschkammer , Antheil an der Wasch¬
küche und am Trockenspetcher, an eine ruhige,
ordnungsliebende Familie zu vermiethen . Nähere-
Schütz eustraße 5 1 im 3. Stock._* Auf 1. April find drei schöne Wohnungen von
je 2 Zimmern , Küche und Keller zu bermiekhen.
Zu erfragen Marienstraße 56 im Laden von Nach«
mittags 2 Uhr ab._

21 . Eine freundliche Mansardenwohnung, be¬
stehend aus 2 kleinen Zimmern, Küche und Keller,
ist sofort oder später zu vermiethen . Zu erfragen
Ka rl -Wilhelmstraß e 9 im 2. Stock._

Eine freundliche , neu hergeftelltr Wohnung, be¬
stehend auS 2 Zimmern , Küche nebst sonstigem
Zugehör, ilt an eine kleine , stille Familie per so»
fort beziehbar zu vermiethen . Nähere- Schützen »
stroße 37 im Laden rechts .

* Eine schöne Wohnung im Seltenbau , be¬
stehend aus 3 Zimmern, Küche und allem Zugehör.
ist auf 1. April zu vermiethen : Wtlhelmstraße 2
im Laden ._

* Eine Wohnung im 2 . Stock, bestehend au- 2
Zimmern , Küche, Keller und Mansarde, ist auf
1 . April zu vermiethen . Näheres Luisenstraße 46,
parterre .

* Eine Wohnung von 3 Zimmern nebst allem
erforderlichen Zugehör ist auf 1. April zu ver-
nitethen . Zu erfragen Luisenstraße 79 , parterre.' LessingstrahlW
und 3 Zimmern nebst Zugehör aus 1. April zu
vermiethen. Näheres im 2. Stock. Ebendaselbst
ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen._

Freundliche Wohnung
von 6 Zimmern und reichlichem Zugehör tst nahe
der Festballe und Bahnhof per April zu vermiethen :
Bahnhofstraße 4._
— kin « » vkL » « Waknnng

von 2 Zimmern , Küche. Keller und Zugehör ist
auf 1 . April zu vermiethen . Nähere - Uhlarrd -
straße 9 . _

Laden zu vermiethen .
2.1. Waldstraße 37 ist ein kleiner Lade» mit

oder ohne Wobnung auf 1 . April zu vermiethen .
Nähere- im 2. S tock. _

Spezereigeschäft zu vermiethen .
— Ein schöner Laden , in welchem ein Spezerei-

und Floschenbiergeschäft bettleben wird , ist auf
1 . oder 23 . April zu vermiethen. Nähere» Uhland¬
straße 9. _HVvrlrstLttv

zu vermiethen .
Die seit Jahren bestehende Schlofferwrrkstätt«

Waldstraße 29 , hell und geräumig, für jede» Ge¬
schäft geeignet , ist mit oder ohne Wohnuug zu
vermiethen . Näheres Waldstrabe 29 im 2. Stock.

rtSoyn»»ng«-« efu<ve.
* Zwei ruhige Leute suchen auf 1 . April eine

Wohnung von 2 Zimmern und Zugehör in
Mitte der Stadt . Offerten mit Preisangabe bittet
man unter Nr . 267 tm Kontor de- Tagblatt«»
abzugeben ._

2 2. Eine ruhige Beamtenfamilte sucht auf
1. April eine Wohnung von 4 Zimmern im Preise
b :S zu 550 ^ t! Offenen unter Nr . «4 an da»
Kontor de- TagblatteS erbeten.



WvhnangS -Gesuche .
Eine Wohnung von 6 Zimmern, Küche und Zu¬

gehör , wenn möglich 3 Zimmer mit beionderm
Eingang , auf 1 . April zu mittben gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 376 an das Kontor des
Tagblat te« erbeten ._

* Eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern
und Zugehör, jede« mit besonderm Eingang, wird
von einer kleinen Familie auf 1 . April vor dem
Durlacher Tbor gesucht, 3. Stock bevorzugt . Offer¬
ten mit Preisangabe unter Nr - 274 cn das Kontor
des Tagblattes erb eten ._

Wohnung
von 6—8 Zimmern nebst Zubehör, parterre oder
I . Stock , in frequenter Straße , per 1. April oder
früher zu miethen gesucht. Offerten nebst P eis -
angabe unter Nr. 270 an das Kontor des Tag-
blattcS erbeten ._

*2.1. Suche Wohnung
von 4 oder b Zimmern , 1 Stiege hoch , der Neuzeit
entsprechend , von der Karl-Friedrich- bis Weftend-
straße, um den Preis von 800 Mk. Offerten sind
unter Nr . 266 im Kontor des Ta gbl. abzugeben.
Werkstätte mit Wohnung gesucht .

*21 . Auf 1 . April wird eine Wohnung mit
Werkstätte , Einfahrt und etwas Hofraum für ein
Holzgeschäft, von der Kronen- bis Karlstraße, ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 268 an das Kontor des
TagblatteS erbeten ._

Zimmer zu vermiethen.
* Morgeustraße 14 ist im 4. Stock links ein

schönes Ammer mit 1 oder 2 Betten auf so¬
fort zu vermiethen._

* Schützenstrabe 61, 2. Stock , ist ein freundliches
Man sardenzimmer sofort oder später zu verm iethen .

* Ein kleineres , gut möblirtes Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermiethen : Kreuzstraße 17, drei
St iegm hoch rechts ._

Ein geräumiges, gut möblirtes Zimmer mit be¬
sonderm Eingang ist zum Preise von IS Mark
an einen soliden Herrn zu vermiethen : Kaiser-
ftraße ISl , 2 Treppen hoch ._

* Bernhardstraße 8 ist im b . Stock ein heizbares
Zimmer an 2 solide Arbeiter sofort zu ver miethen .

Ein leeres Zimmer, 1 Treppe hoch , für eine
einzelne Person, ist in der Amatieastraße zu ver-
miethen . Anzufragen Bahnhofstraße 4._

* Karlstraße 31 , nächst der Kaisrrstraße, ist im
8 . Stock links ein schönes, großes Zimmer möblirt
sogleich oder später zu vermiethen ._

* Ein fein möblirtes Zimmer ist auf 1. Februar
zu vermirtben; ebenso ist auch ein schön möblirtes,
heizbares Mansardenzimmer zu vermiethen . Nä¬
here» DouglaSstraße 22 im 3. Stock des Vorder¬
hauses . _ _

* Ein unmöblirtes Zimmer ist für sogleich zu
vermiethen : Zähringerstraße 41 d im 2 . Sto ck link - .

* Ein heizbares , gut möblirtes Zimmer ist sofort
zu vermiethen : Morgenstraße 18, 3. S tock links.

*3.1 . Ein schöne» , unmöblirteS Maniardcnzim-
mer ist an eine ruhige Person sogleich oder später
zu vermiethen . Nähere- Sosicnstraße 29 im Laden.

* Ein schönes, aut möblirtes, gut heizbare - , auf
die Straße gehendes Zimmer ist sofort oder später
zu vermiethen : Akademiestra ße 63, 3. S tock.

* Kaprllenstraße bl , 4 Treppen hoch , ist ein
freundliches , heizbares , auf die Straße gehende»,
einfach möblittes Zimmer mit einem oder zwei
Betten zu vermiethen._

* Lefstngstraße 19 ist ein gutes, heizbare - , möb-
lirtr» Zimmer mtt besonderm Eingang auf den
1. Februar zu vermiethen. Nähere» parterre.

* Zähriugerstraße 26 ist im 3. Stock ein schön
möblirtes Zimmer, auch an einen bessern Arbeiter
sogleich zu vermiethen ._
Möbltttes Zimmer mit Pension
sofort zu vermiethen : Kaiserstr . 110, 3 Treppen hoch .

* Großes Zimmer ,
2 Fenster nach der Straße , parterre, mtt besonderm
Eingang, gut möblirt, in der Stesanienstraße , per
1b. Januar zu vermiethen . Näheres im Kontor
de» TagblatteS._* Zimmer ,
ein möblittes , ist sofort oder auf 1b. d. M . an ein
anständige » Fräulein oder einen soliden Herrn zu
vermiethen . Näheres Steinstr . 16 im 2. Stock links.
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Mitbewohner -Gesuch .

* Mattenstraße 34 im 3. Stock wird ein ordert»
sicher Arbeiter als Mitbewohner für sogleich gesucht.

Mitbewohner -Gesuch .
* In ein Zimmer mit 2 Betten wird noch ein

Mitbewohner gesucht : Wtlhelmstraße 17, 1 Treppe
doch ._

Schlafstelle zu vermiethen .
* Ein « Schlafstelle ist zu vermiethen. Zu er¬

fragen Wielandtstratze 32 im 4. Stock link».
'

TchlaWk zu München :
Bruuueostraße 4 im 2 . Stock .

Schlafstelle zu vermiethen .
* Eine heizbare Schlafstelle ist an einen Arbeiter

sogleich zu vermiethen : Marienstraße 23 tm 4. St .
Schlafstelle zu vermiethen .

* Eine Schlafstelle ist sofort zu vermiethen .
Näheres Belfortstraße 7 im Laden._

Zimmer -Gesuche .
* Ein Herr sucht ein gut möbltttes Zimmer mit

besonderm Eingang mbst Pension in der Nähe der
technischen Hochschule. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 280 an das Kontor de- Tagblattes
erbeten ._

* Gesucht zwei gut möblitte Zimmer in der Nähe
dn: Patronenfabrik . Gest. Offerten abzugeben beim
Portier Hotel Germania ._

* Möbltttes Wohn - und Schlafzimmer für
zwei Herren auf 1 . Februar gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 277 an das Kontor
de- TagblatteS erbeten ._

Dienst-Mnrröge.
* Ein Zimmermädchen, welches etwas nähen

und bügeln kann , sowie ein junges Hausmädchen
finden sogleich oder auf 1b . Januar s-hr gute
Stellen. Näheres Thurmstraße 7 ä , 3. Stock rech ts.

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welche» sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, für so¬
fort gesucht. Nähere» Werderstraße 8 im Laden .

Für sofort oder auf 1 . Februar wird ein an¬
ständiges , solide- Mädchen gesucht , welches etwa-
kock en kann und sonst in allen häuslichen Arbeiten
tüchtig ist ; demselben ist Gelegenheit geboten , sich
in der Küche zu vervollkommnen . Solche , welche
in größeren Haushaltungen gedient haben, werden
bevorzugt . Zu erfragenFricdrtchSplatz 8 tm 4. Stock.

* Ein brave» , fleißiges , reinliches Mädchen
kann sofort in Stelle treten. Näheres Zähringrr -
straße 88 im Laden ._

* Auf 1. Februar wird ein einfaches Mädchen
für läusliche Arbeiten gesucht. Näheres Schloß-
Platz 3, parterre rechts ._

Ein jüngeres , braves Mädchen, welche- Zimmer¬
arbeit besorgen kann , wird auf sofort gesucht .
Markgrafenstraße 36 tm Laden ._

* Ein solides , fleißigesMädchen, welches waschen
und bügeln kann , wird sofort nach auswärts ge¬
sucht. Gute Zeugnisse erwünscht . Näheres Wald¬
hornstraße TimLStock ^ vmMittagS ^ Uhr ab .

*2.1. Gesucht zum sofortigen oder baldigen Ein¬
tritt ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann und tüchtig in der Hausarbeit ist . Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich melden. Zu er¬
fragen im Kontor des TagblatteS._' Köchinnen 1.sF-- ,

"
R«L -

°
rantS und Herrschaften finden jederzeit gute
Stellen durch Kirv » i» 8 « 1» i»» Itt , Haupt-
Centralbüreau , Erbprinzenstraße 3 im 2 . Stock.

* Kapital
von 26 000 - 23oo « Mark ist bis 1 . April auf
I . Hypothek « auszuleihen. Offerten unter Nr . 27b
an das Kontor des TagblatteS erbeten .

würde einem fleißigen Geschäftsmann 360 Mark
leihen auf Abzahlung in Raten gegen gute, sichere
Bürgschaft? Offerten unter Nr . 273 an das Kontor
deS TagblatteS erbeten ._

* Em gewandter Bandsäger
findet sofort Beschäftigung btt Chr . Imle , Dreher-
meister, Karlstraße 3b._ __

Mädchen
für leichte Beschäftigung werden gesucht : Wald-
horustraße 23.

* Kul-e Witt AltittMiHerinntt,
welche gewohntsind , selbstständig zu arbeiten, werden
für dauernd bet guter Bezahlung gesucht: Herren¬
straße 60 im 2 . Stock, von 11 Uhr ab._
Restauration - - Köchin gesucht.

2.1. E ne jüngere RestaurationS - Köchin wird
nach auswärts bet guter Behandlung sofort ge¬
sucht. Lohn 80 —3b Näheres Herrenstraße 12
im 1. Stock._

Ein Küchenmädchen
« findet zum baldigen Eintritt gut bezahlte

Stelle . Sich zu melden bei 1k . Tröfier ,
Placeur , Kreuzstraße 17 , oder im » Krokodil« in
der Küch e selbst. _ 2.1.

Lehrling für Dreherei .
Ein braver Junge kann kommende Ostern in die

Lehre treten. Näheres Fabrik kür Holzbearbeitung
von F . Kern , W -rderstraße 87 (Kontor im Hofe).

Lehrling für Schreinerei.
Ein braver Junge kan» kommende Ostern in

die Lehre treten. Näheres Fabrik für Holzbearbettung
von k '. Werderstraße 87, Comptoir
tm Hof. _

Dreher - Lehrling - Gefuch .
* Ein ordentlicherJunge findet sofort oder später

eine Lehrstelle bei Chr . Imle , Drehermeistrr,
Karlstraße 8b ._

Hausbursche .
Ein kräftiger , gesunder Junge von 16 bis 18

Jahren , welcher zu Hause schlafen könnte , kann
sofort als zweiter Hausbursche btt mtt eintretcn.

Fritz Leppert , Amalienftraße 14.
Gesucht .

* Ein Mädchen oder eine junge Frau für Nach-
mittags gesucht: Lachnerstraße 12 im 2. Stock.

22 Eine Bauffrau
für die Stunden v :n Morgens 7—10 und Mit¬
tags von 1—3Vz Uhr wird per 1. Februar gesucht.
Näheres Werderstraße 87, parterre ._

Stelle -Gesuch.* Eine tüchtige Köchin sucht sofort oder auf 1b.
d. M . eine Stelle . Näheres Werderstraße 57 im
4. Sto ck rechts ._

*
Gesetzter , gebildeter

Kaufmann ,
Buchhalter und Koms-audcot,

auch im Verwaltungswesen praktisch er¬
fahren, kautionsfähig, durch langjährigen
Aufenthalt im Auslande der englischen
Sprache mächtig , sucht bei beschei¬
dene « Ansprüche « passende
Stellung. Prima-Zeugnisse und Refe¬
renzen. Offerten sind unter Nr . 257 im
Kontor des Tagblattes abzugeben.

Empfehlung .
* Eine Frau empfiehlt sich tm Waschen und

Putzen , ebenso ein Mädchen im Nähen u. Flicken .
Näheres Waldhornstraße 21 im 8. Stock deS Bor-
deihauseS._* Maskenkostüme ,
owie Cofiüme und Kleider werden schön und
billig angesertigt: Kaiserstraße 81 tm 4. Stock des
Hinterhauses.

* Sehr billig werden Ballkleider , Hand -
chnhe u. s . w . gewaschen und auf's Schönste

wiederhergestellt . D . Lei « , Herrenstraße S.
Liegen geblieben .

* Bei der Weihnachtsfeier der altkath . Gemeinde
in dem kleinen Festballesaal blieb eine Rolle « it
4 Noten liegen . Der Name de» EigenthümerS
befindet sich auf denselben und bittet man , die»
eib en Schtllerstr. 6 im 3. Stock abgeben zu wollen.' Hund verlaufen.

Eine graublau aetigerte Ulmer -Dvgge ,
8 Monate alt , auf den Namen „ Eaefar "
folgend, hat sich verlaufen. Abzugeben gegen
10 Mark Belohnung in der Restauration
»Landsknecht" .



Verlaufe«
hat sich seit Dte> stag ein langhaariger, gelber Jagd¬
hund mit Halsband , auf welchem der Name des
Eigentbümers emgravtrt ist . Wer über den jetzigen
Aufenthalt desselben Auskunft ertheilen kann , er¬
hält gute Belohnung- Näheres Kaiserstraße 63
im 4. Stock . Bor Ankauf wird gewarnt .

Villa .,
modern ausgestattet, mit 8 sehr großen Zimmern,
8 großen französischen Mansarden mit Nordlicht
und schönem Garten ist ver Avril , evcnt . früher
beziehbar , zu verkaufen . Adressen unter Nr . 269
werden an das Kontor des TazblatteS erbeten .

2 .1 . Nabe dem Stadtgarten ist ein schönes

Haus mit Garten
zu verkaufen . Adressen unter N''. 372 befördert
das Kontor des TagblatteS._ _
21 Haus mit Verkaufslokale ,
in der neuen Kreuzstratze, ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Adressen von Käufern
nimmt daS Kontor des TagblatteS unter Nr . 378
entgegen ._

Za verkaufen.
* Zwei getragene , gut erhaltene Fräcke , 3 Ueber-

zieher und ein noch beinahe neuer Pelzkragen sind
billig zu verkaufen . Nähere- Blumenstraße 31 im
8. Stocks_ _

* Mehrere sehr gut erhaltene Wtnterüberzieher,
einige schöne, neue Mäntel und Paletots , 3 feine
Fräcke und 1 feiner , neuer Kammgarn-Gehrockanzug
sind billig zu verkaufen : Schützennraße 61, 2. Stock .

Billig zu verkaufen wegen Umzug:
1 schöner Ovaltisch , polirt , 1 kleiner Küchenschrank,
sehr gut gearbeitet , 1 Herd mit zwei Löchern ,
1 Wagner' schcr Herd mit Melstnastange, 12 Meter
Hrrrensioff , echt reinwollener Chcviot, englischer
Stoff zu 8 Anzügen : Leopoldstraße 1t , t . Hof,
zu ebener Erde._

*

Herd zu verkaufen.
* Ein kleiner , gut erbaltener Herd ist für 10 M .

abzugeben : Markgrafenstraße 21 tm 2 . Stock.
* Schreibtisch »,

ein schöner, ist wegen Mangel an Platz zu ver¬
kaufen : Zährtngerstraße 32 im 2. S ' ock recht- ,

*31 . Ein Geldfckrank »
groß , mit 3 Tresor und Zah'brett . wie neu , ist
billigst zu verkaufen . Off rt >n befördert unter
Nr. 271 das Kontor des TazblatteS.

Ein elegantes, feine, es

Damen-Maskcucostüm,
bereits noch neu. ist b .llig zu verkaufen . Näheres
Kais erstraße 63 im 4. Stock.

* Edle Harzer ,
sehr gute Sänger (Hohl - , Gluck- u. Wasserroller),
siwie Zuchtweibchru sind zu verkaufen : Herren-
siraße 9 , pa>t-rre._ _

Gesucht
ein Gaslüstce und einige GaSarme oder Lyra :
Luisenstraße 20 im 1. Stock._

* Photographie .
Ein Photogr . Atelier wird hier zu kaufen oder

zu pachten gesucht. Offerten unter Nr . 223 an
das Kontor des TagblatteS erbeten-_
Eiu großer, zweithüriger Kleidrrschrauk,
gut erhalte» , wird zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 279 an da- Kontor de«
T agblattes erberen._ ^

* Theaterplatz ,
1/z Sperrsitz, I . Ab .h rluna , ist sofort zu vergeben .
Offelten sind unter Nr . 264 tm Kontor de- Tag-
blaiteS ahzugeben._

*2 .1. An einem Privatkursus (System Stolze)
können sich noch einiae junge Damen betheiltgen .

_ L . Vutvr , Karlstraße 6 .

Taozunterricht.
* Zur gefälligen Nachricht , daß mein Tanzunter,

richt tm Saale Bahnhofstraße 64 , zum Philister,
stattfindet. Unterrichtsabende : Dienstag und
Donnerstag . Abend - Vad Uhr. Gest. Aufnahmen
finden statt.

L . HpIvKvL, Tanzlehrer .
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Tavzle-r-Jnstitut StrvLb,
Zähringer Löwen .

21 . Die UnierricktSstunden bleiben Dienstag
und Donnerstag . ES können noch Damen und
Herren eintreten. Am 6 . Februar findet daS
MaSkeukräuzcheu statt.

CH. Streik , Tanzlehrer,
Werderstraße 1.

mit sehr günstigen Heilerfolgen finden
acute und chronische Kranke, ganz be¬
sonders Nerven - und Rheumatismus¬
leidende . *2.1

kl. SvLnaiLt,
Karlstraße 25 , I.

Miller PsmkW
14.1. und

kl ck " rr »

täglich ftisch in bekannter Gut : bei
M. ^ Lvbvl'8 Conditom,

49 Wa ' dstraße , Soficnstraße 26.

BerlillttHMM
mit verschiedener Füllung , -

täglich frisch, empfiehlt
«I . RI. Hofconditor,

Ritterstraße 14 . Telephon 343.

rr rr
6.3. Sämmtliche Gemüs - und Früchte-Conserven ,

sowie Marmeladen find in neuer Waare bei mir
vorräthka und zwar :

SlvnrLse OoLSvov «» :
Erbse « in 5 Sorten , Prinzeß - , Schneide -,
Brech -, Butter - und Kerubohneu , Karotten ,
Erbse « mit Earotten , Stangeuspargeln ,
Schnittspargeln , gemischte Gemüse , Artl -
schockenböde», Champignons , Morchel «,
Steinpilz -, Trüffeln , Tomate «- Sauce rc. ;

in Dosen
und Gläsern

Aprikose « , V, und V? Frucht , affortirt « Früchte ,
Auanas , Brrueu , weiß und roth, Erdbeere «,
weiß und rotb , Hagenbutten » Himbeere «,
Kirschen , Melonen . Mirabelle «, Pflaume »,
Pfirsiche , Reineclauden , Quitten , Nüfferc . ;

lose und in ganzen
Eimern

non e»r>. 4 — 14 leg »
Aprikose », Erdbeere », Himbeere «, IohauniS -
berre« , Kirschen . Mirabelle » , Melange ,
Reineclaude «, Orange .

V'. X .
vorm, krtsär . Lllalsol», Hoflieferant,

Ludwigsplatz 57.

Ivoinrssinen,
prima »eue Corinthe « ver Zentner M . 16.— ,
prima Burla Eleme > Rosine » per Zentner
M . 20 .— empfiehlt

knißn I - eppnnl ,
Amalienstratze 14 .

Dürrvbst :
prima Apfelschuitze , Dampfäpfel , calkforuische
Apricoseu , califvrnische Birnen , Brüuellen ,
Ealifatdattrla , Kranz - , Coseuza - nnd Tafel -
feigen , türkische Zwetschgen in alle « Größen ,
feivstr Dürrobst -Melange empfiehlt billigst

Amaltenstraße 14.

Gemüse - und Obst Couserven ,
Südfrüchte und caud . Früchte .

Fst . geräuch . Lachs , Sprotte «,
Bücklinge rc.

Engl . RativeS -Austeru ,

Bismarck - und marinirte Häringe ,
Rollmöpse , Aal , Lachs uud Häring «

in GeI6e.

Franz . Blumenkohl und Kopfsalat ,
Leltowrr Rübchen

empfi - hlt

Hvvi » .
Telephon 160 . Kaiserstr. 110.

Telegramm.
Eine weitere Sendung der so vorzüglich aner¬

kannten , gut ^ räucherten
8 « lLLILlLVIL

im Gewichte von 4 — 6 Pfd . per Pfd . ü 80 Pfg.
ist wieder eingetrrffen bei

ßmUsSsv NSWÄSVq
vsrvt. Vnrl Unlnaoksr , Koflirsrrsnt,

_ k! Lammstraße K._I" Dampfäpfel»
garantirt zinksrei , v r P -und 40 Pf . empfiehlt

I -vppert ,
Amaliensiraße 14 .

Rechten Ewmevthaler M . 1 .— ,
prima saftige Schweizerkäs «

80 Pf ..Edamer Gonda l
Tilsiter und Münster s

^
fetten Rahmkäse 70 Pf . ,
Fromage de Brie M . 120 ,
Roquefort M . 2.— ,
Camembert « , Stück M - 1.—, 60

und 40 Pf -,
Nictoria » Siück 85 Pf -,
Romadon » Stück 60 Pf .,
Alpen - und Klosterkäs « , Stück

30 Pf .,
Schloßkäse 25 Pf ..
Spundenkäse 20 Pf .
Frühstückskäse 15 Pf .

empfiehlt

Wienert '« Filiale ,
10 .3. Waldstraße 38.

HütlsvukrstvliHv
in garantirt bestkochender Waare :

halbe Bictoria -Erbse « . . per Pfd . 14 A!
ganze Bictsria -Erbsen . . » 18 »
Mittelliuken . » 15 »
große Hrllerliusr « . . . . „ ,, 20 »
größere Hellrrlinse » . . . » 35 »
Riesen Hrlleriiusen . . . » » 30 »
ungarische Zwergelbohurn » » 16 »

bet 5 Pfund per Pfund 1 Pfg . . bei 10 Pfund per
Pfund 2 Pfg . billiger, empfiehlt

Il- eppvnR ,
Amalienstraße 14.

Fs. WchllltlWutter
sowie prima 31

Aochbutter
empfiehlt zu den billigsten Tages¬
preisen .
^ollcvrvi rur Vuttvrdiumv .
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MFeinschmcker». Kranke.
» Frische Eier können wieder täglich abgegeben

werden von meinem Hühnerboŝ ^ ^ . ^ ,
SS Schrffelstraße SS.

- S » eI«s » iL«, -
(frischr Füllung ) .

- A ZaL. K » L- i»
s

Apotheker, Krankenkassen und Wiederverkäufe!
erhalten Rabatt .

„ Drogerie O» rL Loli »,

lieber P . Kneifei s
HaarTinktur .
6.1 . Bei den vielen , mit der dreistesten Reklame

auftretenden , meist schwindelhaften Haarmitteln
machen wir ganz besonders auf dieses wirklich reelle,
altbewährte Cosmeticum aufmerksam . Die Tinktur
wirkt nicht blos erhaltend , sondern auch, wo noch
die geringste Keimfähigkeit vorhanden, ganz wesent¬
lich vermehrend für das Haar , wie die vorzüglich¬
sten Zeugnisse hochachtb. Pers . zweifellos erweisen .
— Die Tinktur (absolut unschädlich) ist in Karls¬
ruhe nur echt bei L. Wolf Wwe .» Pars -, Karl-
Frtedrichstr. 4. In Mac . zu 1 , 2 und 3 Mark .

Epeeialnrarke Nr. 126,
L 7 Pfg .

— in leicht — mittel — kräftig —
bei Kisten und Mille Rabatt .

L . Vbvrsl , ? . Kaliie Aselis .,
— l2S Kaiserstraße 12 «.

^ k/M k/s/d / //NMS/ '

Lavsncket-tkstse,

,» Fr«.e«eöeLv/««i»,^ «tkoke» , ^ rr«-

« --»-/„«re»« Sxit«»«.

3.2 KoM'
e/erank ,

Fe. üe
kA4, «ter 2e^ren«lra «»s.

F/sc/ee/aAS </si,tsoöer a/n/ ai/r/ä/uZ/rc^e/'
?arküms/v'sn. 1o//stts -§s/ksn i/ni/ 7o//ötts -4re,ts/.

Sehr große Auswahl
in Uvnnon - und Xnskon -

« ^ vl - Xnagonu Uiül - vn «
U/ zu außergewöhnlich billigen U
Hi Preisen empfiehlt Ä

L . A . Zentner , l
127 Kaiseistraße 127 .

tisvsnns -Imporfkn

— Für kommende Bedarfszeit briilgc ich
meinen anerkannt besten

Li«oIem-WckM «W
in 8 verschiedenen Farben in empfehlende

! Erinnerung .
j Ich berechneper Pfund 50 Pfg ., bei 10 Pfund

44 Pfg .
'

Die zum Streichen nöthigen Pinsel sind
, rei mir in großer Auswahl vorhanden.

j Julius Dstm NLokk . ,
Zahringerstraße 55 . — Telephon 201.

Verkaussstelle befindet fich auHcidem bei
Herrn Dorm. Mösch , Lefstugstratze 5.,Senn M>- d>,rr Fjschee . Doualasstraße 16.

attoni » in Kugeln , eingetragene!
Schutzmarke , tödtet absolut sicher '
Ratten, Mäuse und Hamster ; voll - !
ständig unschädlich für Menschen '
und HauSlhiere.

Allein echt zu haben in Büchsen '
ü F , 1 .— und 50 A bei

LL « 1Ll . Hofdrogerie .

Goldenen Ringen
von den Einfachsten bis zn den Feinsten

zu bekannt billigsten Preisen
bei

I » Petry Wwe ,
Juwelier und Ningfabrikant ,

Kaiserstraße 151.

Nr. »,
anerkannt sehr gute

bei
Lael Mühlich,

Waldstraße 4L, Ecke Kaiserflraße .

fuelitkli-l.ellel'fktt,
beste « Nittel rur LrbaltuvA von

I .oäsr unä SobubLvux ,
3.L bei

Kvbr . öorl kiseksolxsr ,
Lebe der 2LbrinA6r - u . Lrouenstr .

I ' eniie ^ « umavlisr ,
Lnliivrntrnano 138 , jm Xriosriobsbsä ,

smpüsblt als Lxeolslitst :
k' ei- i-üeltkn , Ioupel8 und 8ei,eiiö >

sovis 8ti5nfl ' i8U«' 6N,
' äor Natur tsusobouck uaeb^sg.i'dtzltst.

2öpfs , liLsetdoils unst boeken
SU« uuukrstördarsm Xrsusbs .nr , keäsr -

Iviobt, vou bestem Llatsrisl sskortixt .
-

^

Tran -Ringe ,
massiv in Gold,

in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt

Juwelier und Ringfabrikaut,
— Kaiserstratze 151 .

!>. - »«

K . stumme ! , HmdelsMwtt , >
Kaiser-Alle « SS,

empfiehlt sich b - stenS im Anferttgen
von Bindereien aller Art , als : Braut -,
Ball und Gratulation « bouquets ,
Kränze» Gutrlauden rc. Große Auswahl
in Topfpflanzen . Pünktlichste und billigste
Bedienung . 21 .9.

Telephon -Anschluß Nr . 320.

K087 - 81M
aus feuerbefiäubigem Guß .

Grosse Erfolge .
Unerreicht an Haltbarkeit .

10—15 °/o Kohlenersparmß.
Festbacken der Kohlenschlacken

absolut ausgeschlossen .
Preise billiger wie andere Systeme.

Beste Referenden.
Anfragen erledigt der Vertreter

o . » ÄLILoL ,
— Zirkel 5.

Fm I - uisv Svkabvi - WiltM ,
Waldhorvstraße s «.

empfiehlt sein großes Lager tu WNl»» I«i
twt , neu sowie gebraucht, zu bekannt billigen und

reellsten Breiten .

ZU Mel -MW

GasglühkökperlQllMS
unabgebrannt . — . 55 H?,
abgebrannt . . — . 75 A

empfiehlt 5.9.
! L . Karle , Karlstraße 20 .

für ävbltvG
^ » « vI »L » ri »Lt « lrvi » und
^ 11» « bei

V . I -LvLIrvLLvLs ,
Friedrichsplatz 9.

Die Preise sind an den Schaufenstern
ersichtlich. —
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MW
I I , I >,

W- ffrr- s< Gaoantogen,ll ? « löset- - adtkinrtch-
01 , tmqra,

B « udlrch » rrrt —
A . M,nlrNMhs . , „ . .7

«
. „

Herrrnstraße 8. billigst . —
^

»^ü Mst;
^

n
Schreinerei .

BiSmarckstraße 33 ,
Karlsruhe,

empfiehlt jede Sorte und Größe
Haushaltung «- , Büre au- und Ge¬
schäfts - Leitern und hält stet- Lager
von den einfachen bis zu den
hohen Anleg- , Doppel- u. Schieb-
le t rn in bester Ausführung .

8vIiIittÄiIie

sowie auch Hochzeitsanzüge werden aus-
geliehen im Herrenkleider-Magazin von

k'rieärieü Alarkel«,
— 38 Karserstrafie 38

«26.14 Neues LSSVee
Prima

Fii-ersauerkraut
iu bekaunt vorzüglicher Qualität

versendet gegen Nachnahme ab JSny in neuen
Gebinden mit 100 Pfd . Inhalt für Mk 7.«V.

in neuen Gebinden mit SO Pfd . Inhalt für Mk. 4 ov,
in Blechdosen mit 20 Pfd . Inhalt für Mk. 2.00.

Gebindefrei .
Ferner in neuen, sehr elegante « , für jede

HauShaltoug nützlichen emaillirte « Waffer¬
eimer» , 40 Pfd . für Mk. 4 .S0.

Der Waffereimer hat einen reellen Werth von
Mk. 2 -

Jsuy , Allgäu.
10 Pfund Probeblechdosrn für 1 M . SO Pf .

ftanco nach ganz Deutschlands _

Großherzogliches Hofthester.
Sonntag den 10. Januar . Abtheilung v

(graue Abonnementskarten) . 27. Abonnem .-
Vorstellung. (Mittel -Preise .) Die verkaufte
Braut . Komische Oper in 3 Akten von K.

. - — - . ^ , , Sabina . Deutsch von Mar Kalbeck. Musik
»u großer Auswahl billigst bei - von Friedrich Smetana . Anfang '/z 7 Uhr-

1 ^ . DtllLIIKSI *
, ^

^ ^

Dienstag Ohen
^
lll . Januar . Abtheilung «

Eckeder2iaiser - U . 2irsnenstr . 2 ^ . ( gelbe Abonnementskarten) . 28. Abonnem -
j Vorstellung. (Mittel -Preise.) Der Barbier
von Tevilla . Komische Oper in 2 Akten .
Musik von Rossini. Anfang '/z7 Uhr.

llltittwoch den 13 . Januar . Theater ill
Baden. 18 Abonnem .-Vorstellung . Neu ein-
studirt . Iphigenie auf Tauris . Schau¬
spiel von Göthe- Anfang ^ 7 Uhr.

Donnerstag den 14 Januar . Abtheilung 0
(graue AbonnementSkanen) . 28 . Abonnem .-

^ Vorstellung. (Kleine Preise .) Joseph und
Das beste Buch der Naturheilkunde. Laus« de seine Brüder . Oper in 3 Akten. Musik von
aufgegebene Kranke wurden dadurch noch gerettet. Ansana >/ 7 11 Nr1800 Seiten . SSO Abbild . Preis geb. M . S - d. - Anfang /z , Uyr .
Bilz Verlas , Letpz'g. Vorrätbig tu Karlsruhe Freitag den 15 . ^ anuar . Abtherlung

8 Akten von Franz Grillparzer . Anfang
^ 7 Uhr.

Samstag den 16. Januar . Abteilung «
(gelbe Abonnementskarten) . 29 Abonnements-
Vorstellung. (Mittel -Preise .) König Hein¬
rich . Tragödie in einem Vorspiel und 4 Akten
von Ernst v . Wildenbruch. Anfang '/,7 Uhr.

Sonntag den 17. Januar . Abtheilung ^
(rotheAbonnementskarten) . 30 . Abonnements-
Vorstellung. (Mittel -Preise.) Tell . Große
Oper mit Ballet in 4 Akten . Musik von
Rossini. Anfang */, ? Uhr.

Vormerkungenzu diesen Vorstellungennimmt da»
Vormerkbüreau an Wochentagen jeweils von 8 —13
Uhr Vorm, und von 3- S Uhr Nachm , bis längstens
12 Uhr Mittags des der betreffenden Vorstellung
vorhergehenden TageS entgegen . — Bei schriftlicher
Bestellung ist der Betrag für di« Karten und die
Lormerkgebühr (3b Pf . für jede Karte) , sowie das
Porto für Antwort oder für Zusend,mg der Karren
an das Vormerkbüreau de« Großh. Hoftheaters
ekizusendcn .

Die Abonnementskarten für das III . Qva tal
(31. bis mit 45 . Vorstellunz) sind im Vormerkbüreau
zu Haber .

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur 13. Vor¬
stellung außer Abonnement am Sonnrag dm 24.
Januar »Siegfried - findet statt : an die Abonnenten
am Montag den 18. Januar an der Kasse im Vesti¬
büle und zwar für die Abonnements-Abthetlung 0
(graue Karten) von 11—12 Uhr Vormittags, für die
Abonrem.-Abth . Ä (rothe Karten) von 12 — */,1 Uhr
Mittag « und für die Abonnem .-Abthrilung L (gelbe
Kartm ) von V-1—1 Uhr Nachmittag».

Der allgemeine Vorverkauf (an Stelle der
Vormerkungen ) von Dienstag den 19. bis einschließ¬
lich Samstag den 2 *. Januar , jeweils von 9 — 12
Uhr Vorm, und von 3— b Uhr Nachm . , und »war
am Dienstag dcn 19. Jan . an der früheren TageS-
kaffe (Setteneingang, gegen die Stadt ) im Hofthrater-
gcbäude , in der übrigen Zeit im Vormerkbüreau.

Bei schriftlicher Bestellung ist der Bettag für die
gewünschten Kar' en und die Vorverkaufsgebühr(3S
Vfg. für jede Karte) sowie das Porto für Antwort
oder für Zusendung an bas Vormerkbüreau des
Großh. Hoftbeaters einzusenden .

WitreruugSdeodachtuugr «
iw Großh. Botanischen Garten.

in der Buchhandlung Vv .
ftraße 137 .

Hirt « ! , Kaiser- (rothe Abonnementskarten) . 29 . Abonnements-
2.2-

^Vorstellung. (Kleine Preise.) Des Meeres
und der Liebe Wellen . Trauerspiel in

8. Zan . Lhermomear Barometer Wind _
5 U . Msrg.

t2 . Wirt.
6 . «Wo.

— 0
4° 1
4- U

750 ma>
748 ,
748 .

Rottost« V» LM

owpLebit
I' kudrketrsotiror,
I« §6V. HllSSKMcll ,
I«

„ ^ usssokmieäekodleii,
I« bsl §. Lntkraoitkoklell

„Vouüre",
I« 8klLrKoKl6I1 (sLuunll. Lorten),
I' kiidr- iwä Saarkoks ,
I« LraMLodlellbriquerrs,M ",
I« Lwinkoklelldriquetls „LL",
I» LuokölldolÄcotüöll ,
I« trockenes ^ ukeuerkolL ,
I»

„ ZokvLrteiidolL,
1°

„ LuedellkolL .
b « » 1 «

« « Sisniing .
9.1 .

»!»

in großer Auswahl zu billigsten Pensen empfiehlt

Waldftraße SL

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnabme an dem schweren Verluste unsere «

nun in Gott ruhendeu , lieben und unvergeßlichen Vater« , Bruders , Schwagers und
Onkel«

Ss .s .k, Schutzmann a. D.,
namentlich für die zahlreiche Begleitung zu seiner l . tzten Ruhestätte , für die reiche
Blumevspcndung, insbesondereder hiesigen Schubmannschaft, den ehrwürdigen Schwesterndes St . VlrcentiuShauseS sprechen w >r unfern tiefgefühltesten Dank auS.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Lnrl « » » 5.
rrisü » « » » L
rrisüriol » « » » L



Nach beendigter Inventur
haben wir auf unser ganzes Lager eine

MGf" ^ rvi8 «ri « L88>Ki>»>N - WU
eintretkn lasten und wachen wir besonders auf

Winter - und Herbst Paletots , Havelocks»
Schuwaloffs u. Hohenzollern-Mäntel , SchlafrScke,

Joppen , Anzüge, Hofen u s w ,
die in allen Weiten und Größen vorräthig , aufmerksam.

Knaben - und Jünglings -Anzüge
ebenso

Mantel und Paletots
für dis Alter »oll 3 —17 Jahre«

in großen Parthien werden unter Kostenpreisen abgegeben .

Spivgvl L Vütvls ,
Uaiserstraste 76, Marktplatz.

DrHc " Auf unser 81 « irit,K « r und » tttk WI « » s8
ebenfalls große Preisermäßigung .

empfiehlt seine vollständig neu her¬
gerichteten Tanzlokalitäten zur Ab¬
haltung von Hochzeiten , Kränzchen ,
Bällen u. f. w . unter Zusicherung
anfmerkfamerBedienung und zivilen
Preisen . -

Hotel lzviedt, Kreiystraße ,
8 .1. empfiehlt^ guten Mittagstisch

zu mäßigem Preis,
reine Weine , gute Biere (Helles Moninger

und Münchener Kindl),
reichhaltige Abendkarte , Billard .

Et .

Restauration zur Lokalbahn,
Kapellenstraße 6 «.

* Empfehle heute, _N«blel>vrlilü8 « mit Kraut "WW
sowie den Herren Billardsptelern mein frisch her»
gerichtete « Billard ( Vorfelder ) einer häufigen
Benützung. Ackiungsvollit

Frau L' «ri, »« Wwe.,
früher Klosterbräu.

Berliner Pfannkuchen ,
Fastnachtsküchlein

empfiehlt täglich frisch
Soors S » ZLor,

Watv graste S

Bei günstiger Witterung heule Mittag
Uhr auf dem Schloßplatze

P a r it i> e - M « s i k.
Leib -Grenadier -Kapelle .

Todes-Atyeige.
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht von

dem in Heidelberg erfolgten Tode unserer lieben
Schwester und Tante

ksrtlis von kostr.
Karlsruhe , den 9 . Januar 1897 .

Alt tMtkllde » Killtkkblikbkllk».
Die Bestattung findet Montag halb 4 Uhr im Cre -

matorium zu Heidelberg statt .
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Inventur -Ausverkauf .
Wegen bevorstehender Inventur sind die noch vorrätigen

Wintermäntel , Jacken , Capes , Abendnräntel , wollene u . seidene
Lostürnes , Morgenkleider , Vlousen , wollene u . seidene UnterrScke ,
Pelzkragen und Muffe , Ccharpes , serrrer eine Anzahl feiner winter -
kleiderstoffe , eine Parthie Seidenstoffe sowie verschiedene Artikel für Ball -

und Gesellschaftskleider
z« außergewöhnlich billige« Preisen kün «>vn LunLosstgesel - l .

Es befinden sich dabei :
HVoNviLv OvsILmv « z« Mk . Iv , IS , 2« , 2 S u. f. w ,
!8eiÄviL« Ooslün »«« za Mk . SS , Sv , 6v u . s. w ,
SIorKSMiLlvrävr aus Baumwollstanell Mk . 3 , v , 8,
LlvrKeiLlLLslNvr aus Wollstoffen Mk . S. 7 S, 8 , Iv SV rc. ,
AlvrLeiULLvLLHi', elegante Ausführungen , Mk . 12 , IS , 18 , 2V rc ,
8 eLllvi »e HiLtvrrövlL « , gefüttert , Mk . 1 V, 12 , IS , 2 V rc . ,
NlonsviL aus schottischen Wollstoffen Mk . s , 6 rc . ,
8 ei «lene null Sninmvl -Nlonsvi », farbig , Mk . <», iv , IS , 18 ,

moderne Ausführungen , Mk . 7 , V, 12 , IS , 18 rc. ,
^VLutvn -Oapvs , schwarz und farbig , von Mk . Iv an ,

in schönen Farben Mk . iv , 12 , IS , 18 rc ,
8onUvs «l« bnl Mk . v , 8 , S rc.

8 » lAoilvI»
StandeSbuch - Auszüge .

GhrschlleGnnge » r
S . Jan . Georg Eisenbauer von Lorsch. Schreiner

vier , mit Margaretha Düringer von
Großsachsen .

9. » Josef Kranz von Urloffen , Babnarbeiter
hier, mit Emilie HStti von Zimmern.

5. » Jakob Pallmer von Rintheim. Taglöhncr
hier , mit Frieda Pallmer von Rint¬
heim .

v. » Julius Kall von Eberbach , AmtS- Aktuar
in Bruchsal , mit Mathilde Schmidt
von hier.

9. » Joses Riedmüller von hier , Schreiner
hier , mit Johanna Ehinger von Kon¬
stanz .

9. » Jakob Schuhmacher von Aue , Taglöhner
hier, mit Luise Eissenlöffel von Stein .

9. » LorenzRomannvonRivpoldSau , Schlosser
hier, mit Fanny Burkhardt von hier .

9 . » Karl Senk von Mülhausen , Maschinen¬
former hier , mit Emma Winter von
Bühl .

Sebnrtear
6. Jan . Bertha Irma Gertrud , Vater Otto Groß,

Kaufmann.
6. » Wilhelm Franz , Vater Eduard Beck ,

Kaufmann-
7. » Martin , Vater Bernhard Kämmerer,

Kesselschmied.
8 . » Emilie Frieda , Vater Christian Retnbold,

Lok -Hetzer.
Todesfälle r

6. Jan . Marie Joram . alt «8 Jahre . Ehefrau
de« Fabrikarbeiters Johann Joram .

7. » Bertha Lharrier , alt SO Jahre , Ehefrau
deS BabuexpedttorS Rudolf Charrter.

7. » Karl Haas , Schutzmann«. D -, ein Wtttwer,
alt 54 Jahre .

8. » Bernhard , all 16 Jahre , Vater Otto
Dirrtnger , Maurer .

8. » Johannes Weyrauch , Hausirer, ein Wittwer,
all 47 Jahre .

Karlsruher Wochenschau.
Großh . Uuusthaüe . Geöffntt Sonntag und Mittwoch

Bormiltag« von 11 — 1 Uhr und Nachmittag « reu
2—4 Uhr .

Knnstvereia . Eingang »»« Schlossplatz Sri dem Bk'
tanischrn Garten . Geöffnet Sonntag und Mittwoch
Bor» . 11— 1 Uhr und Nachm . 2—4 Uhr , Dienstag
»ud Freitag Bor» . 11— 1 Uhr. Eiutritttprei » für
Richtmitglteder SO Pfg . — Reu zugegangeu :
1. Ortginalcadimngeu und Lithographien, von Fritz

Bö^le au» Emmendingeu in München .
2 . „ Hinüber, und wat dann ? " von F . Bohnenberger

in Stuttgart .
3 . Gommer, von N . G . KinSlcy hier .
4 . Schwedische» Fischerdorf , von Rudolf Hellwag hier .
5 . Siesta, vcn Ltt » Fritz in Gießen .
6. Zur Jagd im Grunewald , von A . ton Koßack in

Berlin ( im Pttratbesitz) .
7. 20 Aquarelle , von E . E . Plitt in Heidelberg.

Sroßh . Natnralienkabinet . Geöffntt Gonntog
»nd Mittwoch von 11— 1 Uhr und 2—4 Uhr.

Grosth . Sammlungen für AlterthumS - nvd
Ndlrerktttche . Geöffnet Sonntag , Mittwoch nrd
Freitag von II —1 »nd Nachmittag» von 2—4 Sh .

Lindesgewrrbrhalle . Karl-Kttedttchstraße 17. U> <
entgeltlich geöffnet .

ÄuSstemwü t Dienstag hi» Samstag von 10- 12
und F—4 Uhr, Sountag von 11—12 « rd 2—4 U»r .
Montag» geschloffen.

Bibliothek »nd Vorbild ersarikmlimg. Bomtittag« :
Montag bi« Samstag von 10 bi« 12V, Uhr ; Nach¬
mittag» : Mittwoch und Samstag von 2 bi» 5 Uh' .
Nbeud « : Dienstag »ad Freitag »ou 8 bi« 10 Uhr.

Knustgewerbe -Mnseum . Westendstraße 81. Unem -
gettlich geöffnet : Dienstag bi« « tt Freitag 10 bi« I
Uhr Bormtttag» nud 2 bi« 4 Uhr Nachmittag », Sonn¬
tag« 11 bi» 1 Uhr Bormtttag « und 2 bi» 4 Uhr
Nachmittag«. Samstag und Moutag geschloffen.

Museum alter « nd moderner Stickereien de»
Kunststickerei -Schule des Badische « Fra »«»
Vereins , Li»le»h«t« erstrasse 2. Geiffutt Dienstag von
10«/, bi« 1 Uhr. » intritt frei.

Nuits -Panorama , Kesthiülepla - nächst de» Haupt-
Bahnhof, täglich geöffnet von Morgen» 8«/, Uh» h<«
zur ttntrttend - n Dmckelhttt.

Drnck »nd Verlag der Ehr . - r. Mnller 'scheu Hofbuchhandlong , rrdigttt uutrr Bera»t» »« ltchrett »»» Lnbwig Riegel in Larl »ruh«.

Tasessrhllvss des LchmrgerW
für das I. Quartal 18V7.

Montag den 11. Jan . 1897 , Bormtttag « 9 Uhr :
Z . A. S . gegen Elisabeth Vollmer von Mudan,

w.'gen Mord« .
Montag den II . Jan . 1897 , Nachmittag « 4 Uhr :

I . A . S . gegen Zohaun Bechler von Malsch , wegen
Verbrechen « geg -n ß . 177 StG .

Dienstag de» 12. Jan . 1897 , Vormittag « 9 Uhr :
I . A. S . gegen Gustav Adolf Fischer von Pforz¬

heim und Eugen Emil Löffler von da , « egen
Tolschlag « und Körperverletzung .

Dienstag den 12. Jan . 1897 , Nachmittag « 4 Uhr :
I . A. 8 . gegen A° olf Miß » er von hier , wegen

Körperverletzung mit nachgcfrlgkm Tode .
Mittwoch den 18. Jan . 1897 , V » rmtttag « 9Uhr :

I . A . S gegen Gottlieb Beck von Reutlingen, « egen
Meineid «.

Mittwoch den 18 . Ja «. 1897 , N » chm tt ta g « 4 Uh r :
I . A. S . gegen Matte Nold »vn Plittrr «d »rf,

wegeu Ainde»titu »g .
Donnerstag den Itz.Ian . I897,Vor » ittag » 9 Uhr :

I . A . S . gegen Johann Kerber von Oberbielb- ch,
Friedrich Frantz und GoNstted Hetattch Höckel
von hier, « egen Körperverletzung « tt nachgefol- tem
Tode.

Donnerstag den 1». Ja «. 1897 , R a ch» 1 t t« g « 4 U h r :
I . A. S . gegen Wilhelm Hauth von Etafforth,

« ege« Unterschlagung im Amte .
Freitag de» IS . Jan . 1897 , Vormittag « 9 Uhr :

I . A. S . - egen Josef Augnft 3 irger von Strass«
bürg, « ege» Brandstiftung.

Freitag den 15. Ja » . 1897 , Nachmittag « 4 Uhr :
I . A . S . gegen Jakob Karl Amman » von Heidel¬

berg , wegen Verbrechen « gegen ßh . 350, 351 St .G .
Samstag den 16 . Ja » . 1897 » Vormittag « 9 Uhr :

I . A. S . gegen Johann Georg Albert Schaufler
von Wilferdingen, wegen belrüglichen Bankerutt«,

Samstag drn 16. Jan . 1897 , Rachmitt » , « 4Uhr :
I . A. S . gegen Gustav Retchert von Bill «r»bach,

wegen Verbrechen « gegen ßh . 176 « n. 173 * St .G .B .
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